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Was ist GLÜCK ?                                                                                            

 
 

1. Fjodor Mikhaïlovitsch Dostojewski: “ Der Mensch ist unglücklich, weil er nicht weiß, dass er 

glücklich ist. Wer das erkennt, der wird gleich glücklich sein, sofort im selben Augenblick.“ 

 

2. Andre Gide: "Das Geheimnis1 des Glücks liegt nicht im Besitz, sondern im Geben." 

 

3. Arthur Schopenhauer: “Das Glück gehört denen, die sich selbst genügen. Denn alle äußeren 

Quellen2 des Glücks und Genusses3 sind, ihrer Natur nach, höchst unsicher und vergänglich4 …  .“                 

 

4. Epikur von Samos: “Wenn du einen Menschen glücklich machen willst, dann füge nichts zu 

seinem Reichtum hinzu, sondern nimm ihm einige von seinen Wünschen.“ 

 

5. Soren Kierkegaad : “Das Vergleichen ist das Ende des Glücks und der Anfang der 

Unzufriedenheit.“  

 

6. George Bernhard Shaw: “Es ist nicht schwer, Menschen zu finden, die mit 60 Jahren zehnmal so 

reich sind, als sie es mit 20 waren. Aber nicht einer von ihnen behauptet, er sei 10 mal so glücklich.“ 

 

7. Ludwig Marcuse schrieb zu „Hans im Glück“: “... man besitzt das Glück weder in Gold noch im 

Schwein noch im Stein.Vieles kann einen glücklich machen; aber kein Gut macht einen glücklich in 

jeder Beziehung5.“  

 

8. Leo N.Tolstoi ruft aus: „Arbeit,Arbeit! Wie glücklich fühle ich mich, wenn ich arbeite!“         

(Tagebücher, 1853)  

 

9. Der Psalmist bilanziert: “Unser Leben währet siebzig Jahre, und wenn’s hoch kommt, so sind’s 

achtzig Jahre und wenn’s köstlich gewesen ist, so ist’s Mühe und Arbeit gewesen.“ (Psalm 90, 10)   

Die beiden Hauptquellen des Glücks sind also Liebe und Arbeit. 

 

10. Friedrich Nietzsche : “Zum Glück gehört vor allem die Kraft6 zu vergessen, nicht an vergangenes 

oder künftiges7 Leid zu denken.“ 

 

 

11. Johann Wolfgang von Goethe, Dichter (1749-1832) : "Glücklich allein ist die Seele, die liebt." 

 
1 das Geheimnis : le secret 
2 die Quelle : la source 
3 der Genuss : la jouissance 
4 vergänglich : fugace 
5 à tous égards 
6 die Kraft : la force 
7 künftig : futur 
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12. Siddhartha Gautama Buddha, Begründer des Buddhismus, 6. Jhd. v. Chr. – 5. Jhd. v. Chr. :                       

„Es gibt keinen Weg zum Glück. Glücklichsein ist der Weg.“  

13. Thales von Milet, griechischer Philosoph und Mathematiker, um 624 v. Chr. – um 547 v. Chr. :   

„Wer ist glücklich? Wer Gesundheit, Zufriedenheit und Bildung in sich vereinigt8.“ 

 

 14. Sokrates, griechischer Philosoph, 479 v. Chr. – 399 v. Chr. :                                                            

„Das wahre Glück ist: Gutes zu tun.“  

 

 

 15. Dalai Lama / Tendzin Gyatsho, buddhistischer Mönch und Oberhaupt der Tibeter, *1935 :         

„Unser Glück ist abhängig vom Glück der anderen.“  

 

 

16. Heini Almstätter, deutscher Mundartdichter und Kabarettist *1941 :                                              

„Glück ist, wenn man Schwein9 hat, aber nicht jedes Schwein ist glücklich.“  

 

 

17. Hermann Hesse, deutsch-schweizerischer Schriftsteller, 1877 – 1962 :                                        

„Glück ist Liebe, nichts anderes. Wer lieben kann, ist glücklich.“  

 

18. Albert Schweitzer, deutscher Arzt, Theologe, Musiker und Philosoph, 1875 – 1965 :                  

„Glück ist das einzige, das sich verdoppelt, wenn man es teilt.“      

     

19. Heinrich Heine, deutscher Dichter und Schriftsteller, 1797 – 1856 :                                                    

„In uns selbst liegen die Sterne unseres Glücks.“     

 

                                        

20. Nikolaus Lenau, österreichischer Schriftsteller, 1802 – 1850 :  

„Menschenherz was ist dein Glück?  

 Ein rätselhaft geborner  

 Und, kaum gegrüßt, verlorner,  

Unwiederholter Augenblick!“  

 

 

21. Arthur Schopenhauer, deutscher Philosoph, 1788 – 1860 :  

„Neun Zehntel unseres Glücks beruhen allein auf der Gesundheit.“  

 

 

22. Ali ibn Abu-Talib, Vetter und Schwiegersohn des Propheten Mohammed, um 600 – 661 : 

„Glaube an dein Glück, so wirst du es erlangen.“  

 

 
 23. Georg Christoph Lichtenberg, deutscher Physiker und Aphoristiker, 1742 – 1799 :  

„Ein langes Glück verliert schon allein durch seine Dauer.“  

 

 
8 vereinigen : réunir 
9 er hat Schwein (er hat Glück) # er hat Pech (er hat kein Glück) 


